
Immer die wirtschaftlichste 
Lösung im Fokus 

Steuerberater stehen den Steuerpflichtigen mit ihrem Fachwissen zur 
Seite und achten darauf, dass sämtliche Einsparungsmöglichkeiten 
ausgeschöpft und nur jene Abgaben bezahlt werden, die das Gesetz 
tatsächlich verlangt. Canon unterstützt sie dabei mit optimalen 
Office-Umgebungen. 

Steuerberater helfen bei der vorausschauenden individuellen 
Steuergestaltung und beraten ihre Klienten bei der Wahl der 
richtigen Unternehmensform, in Personal- und Investitions-
entscheidungen bis hin zu Vermögensanlagestrategien oder bei 
Fragen der Unternehmensnachfolge. Zur steuerlichen Hilfe-
leistung kommt die Beratung in betriebswirtschaftlichen An- 
gelegenheiten. Das bei der steuerlichen Beratung gewonnene, 
laufend aktualisierte Zahlenmaterial und der durch langjährige 
Partnerschaft entwickelte Blick für das betriebliche Geschehen 
sowie die notwendigen Fachkenntnisse sind die Pluspunkte, die 
der Steuerberater für eine qualifizierte Beratung mit sich bringt. 
Zur technischen Infrastruktur der Kanzleien von Steuerberatern 
und Wirtschaftstreuhändern gehört neben einer auf die 
spezifischen Bedürfnisse ausgelegten EDV mit Branchensoftware 
zur Klientenverwaltung, Buchhaltung, Personalverrechnung etc. 
auch eine zeitgemäße Druckerlandschaft, die es er-möglicht, 
Businesspläne, Dokumentationen, Bilanzen und vieles mehr 
rasch und in der erforderlichen Qualität herzustellen.

Farbdrucke und 
Kostentransparenz gefragt

Die speziellen Anforderungen von Steuerberatern an zeitgemäße 
Office-Systeme zeigt das Beispiel der Kanzlei von Dr. iur. 
Karlheinz Morré, der als Wirtschaftstreuhänder und Steuerberater 
in Graz tätig ist. 13 Mitarbeiter beschäftigen sich mit den 
steuerrechtlichen, betriebswirtschaftlichen und administrativen 
Belangen von etwa 500 Klienten.
Für Kopien und sämtliche Dokumentenausdrucke stand in der 
Kanzlei bis vor Kurzem ein multifunktionales Drucksystem zur 
Verfügung, mit dem man außer drucken auch scannen, kopieren 
und faxen konnte und das zudem mit einer recht ansehnlichen 
Arbeitsgeschwindigkeit aufwartete. Der Pferdefuß an der Sache 
war, dass das Gerät nur Schwarzweißausdrucke lieferte und 
zudem keine Möglichkeit bot, eine exakte klientenspezifische 
Kostenerfassung zu realisieren. So wurden die Kopien und 
Ausdrucke eher unregelmäßig in einer Liste aufgezeichnet und 
den einzelnen Klienten zur Verrechnung zugeordnet. Bei 
mehreren Hundert Klienten bedeutete dies einen recht hohen 
administrativen Aufwand. Es wurde daher eine neue Lösung 
angestrebt, die ein multifunktionales Farbdrucksystem auf dem 
neuesten technischen Stand mit einem effizienten 
Administrations-, Wartungs- und Organisationsmodell 
verbinden sollte.



Schneller, bunter, wirtschaftlicher

Mit der imageRUNNER-Produktreihe der neuesten Generation 
bietet Canon generell kompakte, multifunktionale Netzwerk-
systeme mit WLAN-Option, die als zentrale Anlaufstelle für die 
gesamte Dokumentenverwaltung einer Kanzlei genutzt werden 
können. Alle zur Verfügung stehenden Informationen lassen 
sich blitzschnell und mit hervorragender Qualität und Zuverläs-
sigkeit erfassen, verwalten und verteilen. Um die immer 
häufiger benötigte Farbdruckfunktion zu ermöglichen, wurde 
bei Dr. iur. Morré ein imageRUNNER C2380i installiert und 
zusätzlich mit dem Canon uniFLOW Output Manager ausge-
stattet.
Diese professionelle Organisations- und Verwaltungssoftware 
für Druckumgebungen steuert sämtliche Druck- und Kopier-
vorgänge im Netzwerk und ist darüber hinaus in der Lage, die 
Kosten seitengenau einzelnen Ausgabegeräten und 
bestimmten Kostenstellen – in diesem Fall den Nutzern und 
Klienten – zuzuordnen. 

Jeder Benutzer meldet sich mit seinem persönlichen PIN-Code 
im System an (andere Autorisierungsvarianten wie Magnetkarte 
oder biometrische Erkennung sind ebenfalls installierbar) und 
hat anschließend die Möglichkeit, den gewünschten Klienten 
auszuwählen. Um noch effizienter arbeiten zu können, werden 
die letzten sechs angewählten Klientenkonten automatisch 
angezeigt. Zusätzlich kann man über eine integrierte Suchfunk-
tion auf die übrigen Klientenkonten im System zugreifen.
 
Nach der Authentifizierung entsperrt sich das Display des 
imageRUNNER-Systems, und es kann wie üblich kopiert 
beziehungsweise gescannt werden. Die Anzahl der Kopier-, 
Druck- oder Scanvorgänge wird im uniFLOW Output Manager 
gespeichert und kann somit seitengenau dem jeweiligen 
Klienten zugeordnet und verrechnet werden. Wünscht der Klient 
eine Übersicht der für ihn erstellten Kopien und Drucke, kann 
dies jederzeit mit einem Bericht (wahlweise im XLS- oder 
PDF-Format) dokumentiert werden.
  
Durch die Einführung des uniFLOW Output Managers gehört für 
die Kanzlei von Dr. iur. Karlheinz Morré das aufwendige und 
manuelle Erfassen der Kopier- und Druckjobs der Vergangenheit 
an. Das bedeutet für die Kanzleimitarbeiter mehr Zeit für andere, 
wichtigere Tätigkeiten.

„Die Lösung von Canon schafft absolute 
Kostentransparenz, indem der Aufwand für 
Scannen, Kopieren, Drucken und Faxen in 
der Datenbank des uniFLOW Output 
Managers gespeichert wird. Die Farb-
funktion ist eine wichtige Bereicherung bei 
der Erstellung von Tabellen, Businessplänen 
und dergleichen.“ Dr. iur. Karlheinz Morré, 
Wirtschaftstreuhänder und Steuerberater
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